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Zitat von Magellan

Wäre es nicht eine Möglichkeit, erstmal zu schauen, ob du evtl wieder nach
Oberfranken kommst und wenn nicht, doch ein Jahr nach woauchimmer zu gehen und
DANN erst nach Thüringen zu wechseln? Vielleicht klappt es ja doch. Ich drücke dir
jedenfalls die Daumen!

Das ist quasi unmöglich. ein man sich etwas in die Thematik reinfuchst merkt man, dass ohne
Kinder gar nichts geht. Nicht mal verheiratet sein bringt mittlerweile noch was.

Hier wird's gut auf den Punkt gebracht:

https://www.wir-in-franken.de/fraenkische-le…bayern-problem/

Hab auch teilweise im Kollegium schon Storys gehört, dass Leute seit mehreren Jahren jeden
Versetzungsantrag abgelehnt bekommen. Nur die Leute mit absoluten Bestnoten bekommen
freie Ortswahl.

Zitat von Magellan

Also die Zulassungsarbeit zählt - zumindest bei den Förderschullehrern - gerade mal
1/32 der Gesamtnote, ich kenne sogar einige, die die Erstellung der Arbeit verweigert
haben und lieber eine Note 6 kassiert haben - weil bei uns ja eh grad alles verbeamtet
ist, was nicht bei 3 aufm Baum ist.

Bei uns 1/13 wenn ich nicht irre. Aber die ist ja eh schon abgegeben und wie gesagt, mein
Schnitt wird nicht so toll sein. Habe echt massiv Bammel die 3,5 zu reißen.

1https://www.lehrerforen.de/thread/67953-bundeslandwechsel/?postID=882713#post882713
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